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Fort von der Lanöſtraße

Zum erſten Mal Froſt in dieſem Herbſt
Letzte Nacht eine Kleimgkeit unter Null Die
Nachbarſchaft hat ſchon ſtärkere Kälte gehabt
Es wird nun ungemütlich auf der Landſtraße
Vie Landſtreicher ſehnen ſich nach einer warmen
Stube und wenns im Kittchen ilt Al en halben
läſſen ſie ſich auf unauffällige Art verſchütt
gehen um dann im Frühling wieder hinaus
zu wandern in die freie Natur

Geſtern Mittag meldete ſich auf dem Bahn
zof ein obdachloſer Kaufmann Landſtreiher
vei der Polizeiwache mit der Selbſtanſchuldi
zung Viebſtähle und Betrügereien tm Laufe
dieſes Sommers verübt zu haben Trotzdem der
Mann den Eindruck machte daß man ihm in
dieſer Beziehung Glauben ſchenken dürfe
wurden ſeine Angaben doch geprüft denn es
kommt oft genug vor daß ſich Leute denen es
um ein Obdach zu tun iſt unter der Angabe
ſtellen ſie hätten etwas ausgefreſſen was dann
nicht ſtimmt Jn dieſem Falle ſtimmte es aber
der Mann hatte tatſächlich einige Unterſchla
gungen begangen und wurde ſteckvrieflich ge uht
Na ſehn Se ſagte er erfreut Hab ich niht

Recht gehabt Aber kein Menſch glaubt unſer
einem was Er mußte in Haft behalten werden

und iſt für den Winter verſorgt

Die weiße Kunſt
Der Winter ſteht vor der Tür und der

richtige Winterſportler ſorgt für ſeine Sport
geräte Die Skiers Rodelſchlitten Sport
koſtüme und was ſonſt drum und dran hängt
werden eifrig auf neu gearbeitet Der Ski
klub Halle ſelbſt führte am Montag abend
für ſeine zahlreiche Gemeinde und ſolche die
dazu gehören wollen einen Werbefilm Die
weiße Kunſt im Thaliaſaal vor Der Beſuch
war rege und der gebotene Film übertraf
die Erwartungen der Gäſte beſonders der

Anfänger
Von den deutſchen Skimeiſtern Hans

Schneider und Hans Schneerberger wurde die
Technik der Skiläufer haargenau durch Zeit
lupenaufnahme vorgeführt Als Tätigkeitsfeld
hatten ſich die Schneeſchuhkünſtler die Zer
matter Alpen den Arlberg und den Monte
Roſa mit feinem Gletſchergebiet in 4500 Meter
Höhe auserwählt

Vom Gehen in der Ebene bis zum kühnen
Schanzenſprung auf hohem Berge war jede
Art der Bewegung auf Schneeſchuhen zu ſehen
Ein gelungener Aufſtieg auf den Monte Roſa
über Gletſcherſpalten und Abhänge bei dem
die Skiläufer die Schneeſchuhe mit Seehund
fellen beſchlagen die höchſten Gipfel im
Treppen und Gratenſchritt erklimmen wurden
mit beſonderer Spannung verfolgt

Ein den Film erläuternder Vortrag klärte
die Skiläufer über die beim Skilauf zu beach
tende Körperhaltung uſw auf

Unterrichtsausfall am Reformatſonstage
Vorbehaltlich einer künftigen anderweitigen

Regelung hat der preußiſche Kultusminiſter ſich
für dieſes Jahr damit einverſtanden erklärt
daß in allen ihm unterſtehenden Schulen die
evangeliſchen Lehrer und Schüler die am Re
formationstage an einem Gottesdienſte teil
nehmen den Unterricht ausfallen laſſen können

Für die Feier des Gedenktages der Refor
mation des 31 Oktober in den Schulen bleibt
es bei den bisherigen Beſtimmungen

Candeskirchliche Umlage für 1926

Der Evangeliſche Oberkirhenrat hat verfügt
daß der Verteilung der landeskirchlichen Umlige
für 1926 die Reichseinkommenlleuerergebniſſe
von 1924 zugrunde zu legen ſind wie das ber
einigen P ovinzial ynodalverbänden auch bereits
bei der Unterverteilung der landeskirchlihen
Umlagen für 1925 e iſt Es bedarf jetzt
einer umgehenden Ermittlung die er Reich ein
kommenſteuerunte laqe La ſie von den Finanz
ämtern nicht unbedingt ſicher erfragt werden
kann muß die von den Kirchen emeinden
beſonders errechnet werden Es handelt ſich um
die Feſtſtellung eines wentgltens angenäherten

nkommenſteuerſolls gusrunde zu legen iſt
das Rechnungsjahr 1924

e Gemei ideli chenräte werden angewie en
die erforderlichen Fe tſte lungen ſBleunigt vor
zunehmen und das Ergebnis bis zum 31 Ok
tober dem Vorſtand ihrer Krersſynode er
reichen Tie Kon iſtorien teilen bis zum 1 De

ber das ermitielte Geſamtſoll an den Ev

T Oſſe gegen Git und

Ryeumatimus

Sie wiſſen kein Mittel dieſeh denn alle Einreibu g en en
Zäder Salben uſw lindern nur für einige Zeit
die Schmerzen aber ſie packen nicht das Uebel an
der Wurzel
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Der Kampfgegen die Cröllwitzer Gerüche
Einmütiger Einſpruch im Staötparlament der Bezirksausſchuß
prüft gegenwärtig Langwieriges Verfahren Was leiſtet der

Mittwoch den 21 Oktober 1025

Staat für die Univerſität Halle
Es iſt eine Tatſache mit der Harmonie ſteht s

im Stadtparlament nicht gut Die verſchiedenen
Gruppen ſehen die Welt mit anderen Augen an
und die Ohren hören oft was anderes heraus als
der Redner ſagen will Einigkeit aber herrſcht ſo
fort wenn ein anderes Sinnesorgan die Naſe in
Funkion tritt Unſer Oberbürgermeiſter konnte
es mit Schmunzeln feſtſtellen in punkto der üblen
Gerüche was Cröllwitz anlangt herrſcht er
freuliche Einigkeit Da gibt s kein links kein
rechts keine Meinungsverſchiedenheit ſondern
nur ein einhelliges Contra

Wehe wehel erklang es geſtern wieder durch
den Saal als die Ausdünſtungen der Cröllwitzer
Papierfabrik zur Debatte ſtanden Stdv Hirſch
Ordnungsblock ſtellte feſt daß die Beläſtigungen

in neuer Zeit ſchlimmer geworden ſeien Er
unterſuchte die Wege die ſich uns zur Abhilfe bie
ten Einer iſt nur gangbar und den hat der Magiſtrat beſchritten er hat ſich durch die Poligeibe
hörde mit einem

Einjpruch an den Bezirksausſchuß
gewendet damit der eventuell die Konzeſſion zum
Sulfatverfahren wieder zurückziehe denn die Kon
zeſſion iſt ſeinerzeit nur unter Vorbehalt gegeben
Dabei erkannte der Redner an andere taten es
auch daß die Fabrik ſchon mancherlei J
hat die üblen Ausdünſtungen zu beſeitigen Wennein ſtärkerer Druck ausgeübt wird hat ſchon
manche Firma doch noch eine techniſche Möglichkeit
gefunden bei ihrer Fabrikation Beläſtigungen für
die Bevölkerung auszuſchalten Das ſo meint
der Redner wird wahrſcheinlich auch bei der
er irre geſchehenStdtv Pfeiffer Hausbeſitzerpartei gibt
einen Ueberblick über die Schritte die der Magi
ſtrat bisher getan hat Letzten Endes verlangt
man wenn Beſſerung ſich nicht zeigt Einſtellung
des Sulfatverfahrens

Der kommuniſtiſche Stdv Hertel ſchildert
wie die Fabrik ſich bemühe den Schlag abzuweh
ren und den Nachweis zu führen daß andere Jn
ſtitute B der Zoologiſche Garten auch die Luft
mit üblen Gerüchen erfüllen

Schließlich griff Oberbürgermeiſter Rive noch
in die Debatte ein und ſtellte feſt die Abgaſe ſind
nicht bloß eine Beläſtigung ſie ſind geradezu eine
Landplage Aber die Beſchwerden der Bür
gerſchaft die ſich in erſter Linie an den Magiſtrat
wenden gehen damit fehl Der Magiſtrat iſt
nicht zuſtändig ſondern die Polizei Auf Veran
laſſung des Magiſtrats hat die Polizei jedoch be
reits im Auguſt den Bezirksausſchuß veranlaßt
erneut die Konzeſſion zu prüfen Sachverſtändigen
gutachten werden eingefordert werden Der Gang
iſt ſchwierig und langwierig Hoffen wir daß er
uns Befreiung von der Plage bringt

Damit war die Diskuſſion erſchöpft Sie brachte
die Gewißheit daß die Stadtbehörde alles getan
hat was möglich iſt aber es wird noch viel Ge
duld nötig ſein um das Ergebnis der Unter
ſuchungen und Feſtſtellungen abzuwarten

c

Ein anderer Stein des Anſtoßes der vielbe
ehe Geländeaustauſch zwiſchen Hoſpital und
irchengemeinde St Ulrich bei dem im Oſt

viertel eine Anzahl Schrebergärten fallen würden
wurde c r aus dem Wege geräumt
Wie der Referent Stdv re i g s Ordnungs
block darlegt hat der Grundeigentumsaustauſch
entgegen ſeinem erſten Beſchluß in einer zweiten

lage abzulehnen Mit 29 gegen 22 Stimmen ging
der Antrag durch Damit bleibt jene blühende
Schrebergartenkolonie im Oſten unangetaſtet Es
wurde betont daß die Gemeinde von St Ulrich
kein Jntereſſe daran habe gerade an jener Stelle
das Schrebergartenland als Bauplatz für eine
Kirche zu gewinnen

Verhältnismäßig glatt wurde auch der Antrag
des Magiſtrats
die eigene Regie der ſtädtiſchen Gaſtwirtſchaften
aufzuheben erledigt Der Referent Stv Ritter
Ordnungsbloch wies Fran n daß 47 zweiten
eſung ſich keine neuen Geſichtspunkte ergeben

hätten Die eigene Regie ſoll ja auch nur dann
aufgehoben werden wenn bei der Ausſchreibung
der dte Gaſtwirtſchaften ſich an
Gebote ergeben St Abramowitz Soz
läuft noch einmal Sturm gegen den Magiſtrats
antrag Er hält den Zeitpunkt für ungeeignet
Man c noch ein Jahr abwarten wie ſich die
Verhältniſſe entwickeln wenn das neue Raubtier
haus das ehe die Flamingowieſe und
andere Verbeſſerungen im Zoo ſich auswirken
Und vollends der kommuniſtiſche Vertreter Stv
Kutzſchbauch war gegen jede Verpachtung Er

Antlicher Wekterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Die Wetterlage Das atlantiſche Tief hat ſei
nen Einfluß ſtark e Oſten ausgedehnt ie
warme Luft auf der Vorderſeite hat dem weſt
lichen Europa Trübung und Regen h Dieheutige e r in den letzten Tagen
erfolgten Kälteeinbrüche wird daher nur von kur
zer Dauer ſein Zurückdrehende Winde nach Süd

daß es Sie etwas rn aber ehe ich Jhnen mehr
ſage e Sie den folgenden Brief

eile Jhnen mit daß Jhre Gichtoſint Tab
letten ſchon nach zwei Monaten bei mir über

Erfolg erzielt haben Mit jedem Tage
ich m wohler und kann et rot meiner

e n BerJahre große Fußtouren in de z
Arbeit it tigkeite nenoffe den umatismus fär immer los zu ſeinhen d meinen beſten Dank und e ehle

r vorzügliches Präparat in Bekanntenkreiſen
HohachtuL

ſieht in der Ferne das Geſpenſt heraufziehen Ab
ſchaffung jeglicher ſtädtiſcher Regie Und das will
ihm und ſeinen Freunden die ja alles ſoziali
ſieren wollen nicht in den Sinn

Mit 31 zu 22 Stimmen wird die Magiſtrats
vorlage angenommen

Der Antrag 10 000 M für den Ausbau der
Univerſitätskinderklinik zu bewilligen brachte die
Frage der Errichtung eines eigenen Kranenhanſes in die Debatte Stp Peters
dorff Soz meint für Erweiterung der Kliniken e im Jnneren der Stadt kein Platz mehr
Die Stadt ſolle vorſorgen ſich unabhängig von der
Klinik machen und außerhalb der Stadt ein ſtäd
tiſches Krankenhaus in luftiger Umgebung er
bauen Der Kommuniſtenführer Kilian griff
den Gedanken raſch auf und bog ihn um zu einem
heftigen Angriff gegen die Sozialiſten wie gegen
den Staat Jſt es nicht beſchämend daß der
Staat hier bei der Stadt auf den Bettel geht
derſelbe Staat der 370 Millionen für die Schutz
polizei 400 Millionen für Gerichte Gefängniſſe
und Zuchthäuſer dieſe drei Jnſtitutionen ſind
dem Redner beſonders peinlich alljährlich auf
wendet Wer aber iſt ſchuld an allem Die un
zuverläſſigen Sozialiſten die mit ihrer Politik
dieſen Staa der Polizei und Pfaffen hützen
Was ſoll die Heuchelei des Herrn Petersdorff der
Redner bekommt einen Ordnungsruf Aber da
wird eine Stadthalle geplant für drei Millionen
damit man kein Geld für ein ſtädtiſches Kranken
haus behält uſw

Oberbürgermeiſter Rive nahm dieſen Aus
fällen gegenüber den Staat in Schutz Der Staat
macht große

FAu,wenöungen für die Univerſität
Halle

Jnsgeſamt find es über 2 Millionen Mark die
jetzt und im nächſten Jahre für Erweiterungs
bauten für die Einrichtung eines großen Jnſti
tuts land wirtſchaftlicher Maſchinen für ein agri
kulturchemiſches Jnſtitut in Halle uſw aufgewen
det werden Der Staat iſt durchaus beſtrebt für
unſere Univerſität zu ſorgen

Einhellig wurden dann die verlangten 10 000
Mark bewilligt

Das Bauprogramm für Kleinwohnungen über
das wir ſchon berichtet haben wird genehmigt
Der Vertreter der Hau mee Stv Thier be
nutzt die Gelegenheit zu betonen daß die Woh
nungsnot erſt durch die Aufhebung der Zwangs
wirtſchaft beſeitigt werden kann Die Kommu
niſten geraten bei dieſer Behauptung ſo in Er
regung daß in ihren höhniſchen Zurufen die ein
zelnen Ausführungen des Redners untergehen

Das Bauprogramm wird ſchließlich genehmigt
ebenſo bewilligt man 13000 M für Gewächs
äuſer auf dem Friedhof Die Bechwerde eines Zürgers man habe ihm in Bad
ittekind für ein Konzert 1 M Eintritt abver

langt ein ganz unzuläſſiger Preis u ein ſtädti
ſches Etabliſſement wird durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt Es ſtellt ſich heraus daß
es ſich dabei um eine Veranſtaltung des 36er Ver
eins gehandelt

Gegen Schluß wird die Debatte dann noch ein
naal recht lebhaft durch eine kommuniſtiſche An
frage Warum im Magiſtrat bisher die der kom

Leſung ſich dafür entſchieden die Magiſtratsvor

muniſtiſchen Fraktion zuſtehenden drei Sitze un
8t eblieben ſeien Der Oberbürgermeiſter

Rive wies dem Angreifer Stv Kilian nach daß
der Magiſtrat bei der Behandlung der Sache die
geſetzlichen Beſtimmungen in jeder Weiſe ein
gehalten habe Die Verſammlung ſchloß ſich die
ſem Standpunkt an

r

Keuregelung der Magfſtratsgehälter
Jn geheimer Sitzung wurden für die Magi

ſtratsmitglieder Gehaltsaufbeſſerungen beſchloſſen
für den Oberbürgermeiſter eine Erhöhung von
21 000 auf 28 000 für den Bürgermeiſter von
15 000 auf 20 000 M Der Stadtbaurat und der
Syndikus erhalten 3000 M Zulage im Jahr die
anderen Stadträte 1500 M Zur Begründung
wurde auf die Tatſache hingewieſen daß die hal
liſchen Magiſtratsmitglieder hinter den Kollegen
anderer Städte in ihren Bezügen ſtark zurückge
blieben ſeien Andere Gemeinden von der Größe
Halles zahlen ſo führten die Vertreter der
Mehrheit aus den leitenden Männern der
ſtädtiſchen Verwaltung erheblich höhere Gehälter
als ſie bisher in Halle gezahlt werden Aus
Gründen der Gerechtigkeit müſſe ein Ausgleich ge

ſchaffen werden

en Bewölkungszunahme und ErwärmunFefen in Ausſicht Boten x
Vorausſage für Mittwoch Wärmer bedeckt

Regen

Halliſcher Witterungsbericht 19 10 9 Uhr adenbe
20 10 Um morgens Barometen Millimeler 756,8 759 0
Thermometen C 21 2 Rel Feuchtigkeit 77 73

ind WNVW2 NVW1 Maxrmmum der Temperatur am 19 10

Niederſchläge am 20 10 7 Uhr morgens 0 4 m

Solche Briefe beſitze ich Tauſende und nunhören Sie Weite ſue i ſen

ne Larrjgre Salze und
atte r nützt alles Einreiben u

ten nichts

toſi
2 keinen Zlennia dafür

93C Miviwom in der Nacht vor 19 10 um 20 10 1 C

Gicht und Rheumatismus können nur von
innen heraus h werden durch Ent

ftung des Blutes Dieſes iſt verunreinigt durch
dieſe müe ſen

d Beſeitigung der Harnſäure aber dient das

Gi nt

eingeladen

2 Blatt

Der Wunderarzt auf dem
Wochenmarkt

Der Dienstag Wochenmarkt hatte ſchwachen
Verkehr Es waren beinahe mehr Händ
lerinnen als Käuferinnen da und die Geſchäfte
gingen ſehr ſchlecht Gemüſe beſonders Weiß
kohl und Spinat war billig Weintrauben
koſteten 25 Pfennige das Pfund

Auf dem Fleiſchmarkt war gar kein Be
ſchäft auch Haſen und anderes Wild blieben
liegen

Auf dem Blumenmarkt kaufte man Laub
in prächtiger Herbſtfärbung Ab und zu waren
noch Roſen und Nelken zu ſehen

Auch das Geſchäft auf dem Geſundheits
markt ging nicht ſehr flott Ein Mann hatte
einen Stand aufgeſchlagen auf dem er die

berühmte indiſche Wunderwurzel feilhielt
Vor ihm lag ein zerlegbarer menſchlicher
Körper aus Papier Vaneben ein Weingeiſt
hermometer Er hielt einen wiſſenſchaft
lichen Vortrag über Erkältungskrankheiten
deren Entſtehung und Folgen er eingehend
ſchilderte Dann ließ er Intereſſenten an das
Weingeiſtthermometer faſſen daß je nach
Temperament brauſend aufſtieg oder auch blos
ein bißchen brodelte Er ttellte dann ſeine
Diagnoſe die ſtets darauf hinauslief daß nur
eine tühtige Toſts ſeiner Wunderwurzel in
Weingeiſt oder auch Kognak aufgelöſt dem
Ueber abhelfen könne

Was für Blödſinn doch immer noch mög
lich iſt
Wann darf die Eiſenbahnfahrt

unterbrochen weröen
Wie oft wie lange und unter welchen Be

dingungen die Fahrt auf Zwiſchenſtationen
unterbrochen werden kann beſtimmt der Tarif
Auf Fahrkarten für einfache Fahrt kann die
Reile einmal auf Fahrkarten für Hin und
Rückfahrt je einmal unterbrochen werden wenn
der Tarif nichts anderes beſtimmt VLie Gel
tungsdauer der Fahrkarte wird durch die Unter
brechung der Fahrt nicht verlängert die Dauer
der Unterbrechung aber iſt innerhalb der Gel
tungsdauer der Fahrkarte unbe chrä kt

Auf Fahrſch inhefte darf innerhalb ifherer
Geltungsdauer die Reiſe beliebig oft und be
liebig lange unterbrochen werden Eine unter
vrochene Reiſe kann auch von einer anderen dem
Endpunkt ih er Vültinkeit nähergeſegenen S a
tion des elben Bahnweres fortgeſetzt werden
Der Uebergang auf Ancſchlußzüge wird ſelbſt
wenn t folge des Fahrplans eine Uebernacht na
dazwiſchen liegt als Fährtunterbrehung nicht
angeſehen

Zur Frage der Prefsſenkung
Man ſchreibt uns Die Führer der Berufs

verbände ves Halleſchen rHandwerks und Gewerbes haben in einer
emeinſamen Sitzung zu der Preisſenkungsfrage
tellung genommen

Sie warnen die Preußiſche Regierung den ge
werblichen Mittelſtand zum Gegenſtand einſeitiger
Regierungsmaßnahmen zu machen und ihn er
neut bei der Verbraucherſchaft wucheriſcher Ab
ſagen zu verdächtigen Der gewerbliche Mittel
tand 32 die Regierung bei e Preisſenkungs

vorhaben ſtimmt unterſtützt indem er als
erſter freiwillig ſeine Preiſe nachgeprüft und ſeine
Verdienſtſpannen weit unter die
Vorkrie e ſätz e ermäßigt hat Er hält des
alb die Preisprüfungsſtellen für völlig über
lüſſig und ſieht einer nochmaligen Nachprüfung
einer Preiſe mit größter Ruhe entgegen Er ver

langt jedoch daß die Nachprüfungen auch auf die
Frrnſa der Konzerne und Kartelle und auf die

insſätze der Hochfinanz ausgedehnt werden Er
n Aufhebung all der Beſtimmungen die auf

ie Preisbildung keinerlei Einfluß haben und nur
zu einer Schikanierung des Kleingewerbetreibenden
fen wie die Preisverordnung Er erwartet
erner daß nunmehr auch die Regierung ihrerſeits

tatkräftig r Preisſen 2 beiträgt indem ſie
durch Vereinfachung des Steuerſyſtems Verbilli
J der Verwaltung und Herabſetzung bzw Be
eitigung entbehrlicher Gebühren und e

weſentliche Faktoren ausſchaltet die naturgemä
nur die Preiſe erhöhen

Bazar an St Ulrich
Um die erheblichen Baukoſten mit deckenhelfen die durch die Erneuerung der Ulrichetirg

entſtanden ſind und Peich eitig für die An
ellung einer 2 Diakoniſſe Mittel ßeſchaffen veranſtaltet die Ev Frauenhilfe

an St Ulrich am Montag dem ovember von
10 Uhr ab im Roten Saal des Stadtſchützenhauſes
einen Bazar Fleißige nein haben ſeit
Monaten eine reiche Fülle von Handarbeiten
Stickereien Häckelarbeiten uſw fertiggeſtellt die
ſich beſonders zu Weihnachtsgeſchenken eignen und

m Verkauf geſtellt werden ſollen Ein reich
altiges Büffet iſt vorgeſehen beſonders hübſch

eetiſche ſollen zum Verweilen ein
aden Am Nachmittag werden muſikaliſche Vor

träge ſchließlich iſt auch eine Verloſung
geplant bei der jedes Los gewinnen ſoll

ie Frauenh t bittet alle die für den Bazar
Stiftungen zu machen bereit ſind Spenden bis

um 24 Oktober in der farre Kl Brau
usſtraße 26 oder bei Frau Weiſe Blücherſtr 14

grzuz Alle Gemeindeglieder und Freunde
der Ulrichsgemeinde ſind zum Beſuch des Bazars

ergerichtete

Teilen Sie uns Jhre Adreſſe auf einer Poſt
karte ſofort mit und adreſſiexen Sie vie
Gene ot der Viktoria Apothek in

vo eine e G mitu ngen und genauerwei
zu

in einer dortigen Apotheke zu kaufen
Sie können das glauben ober nicht aber Sieauegeten ehe Sie R

ne nene e eben e
Gichtoint i in allen Anatdelen a be

e

S
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Die Spicknadel
Eigentlich war der Vater mit dem Haſenkauf

nicht ganz einverſtanden Er 4zte die Haſen ſeien
jetzt noch nicht re die müßten erſt ein bißchen
umlaufen in der Kälte und im Schnee dann erſt

ſeien ſie ſo richtig ſchmackhaft Aber Frau M kaufte
doch ein ſchönes Hiä3 im Felle und die ganze
Familie freute ſich auf den Sonntagsbraten
Ja Als aber er den prachtvoll ge

wölbten Rücken Meiſter Lampes mit dem nötigen
Speck verſehen wollte da fand ſie ihre Spicknadel
richt Die Nadel war einfach nicht da verſchwun
den im Verlaufe der haſenloſen Zeit

Hänschen ſagte ſie zu ihrem J apris
di wling Lauf wal fix runter zur FJöft i ich
jeße höflichſt haſt du verſtanden höflichſt
itten um ihre Spicknadel

Hänschen trollte mit gemiſchten Gefühlen da
on Er hatte nämlich auf dem Schulwege den
Sohn der beſagten Frau L jämmerlich ver
roſchen ſo daß dieſer heulend in den mütter

ichen Schutz floh Und nun ſollte er die Spick
tadel holen

Und wie es das Pech wollte es öffnete mittoch verheulten Augen Toni der Verprügelte Und
s dauerte gar nicht lange da war die ſchönſte
Keilerei im er und es hatte den Anſchein als
ob ſich zwei Matadore des edlen Boxkampfes
gegenüberſtänden

Auf das dabei Gebrüll liefen alle
Parteien des Hauſes auf die Korridore auch die
Rütter der Borer Die beiden Kämpfer wurden
auseinandergeriſſen Aber nunmehr begann ein
weit gefährlicher Kampf der der Mütter die ſich
ſie ſchönſten Liebens würdigkeiten an den Kopf
varfen Frau L warf der Frau M vor daß ſie

als junges Ding ſchon nichts getaugt habe wäh
end Frau M die Frau die glückliche Be
itzerin der Spicknadel eine dämliche Gans nannte
ind nebenbei bemerkte ihr Mann möge doch ge
älligſt wenn er täglich nachts betrunken nach
auſe käme nicht immer ſo einen Mordsſpektakel

verurſachen
Wenn die beiden Damen allein geweſen wären

väre das weiter nicht ſchlimm geweſen ſo aber
var das ganze Haus Zeuge und ſogar der tote
Haſe feixte ſich eins

Kurz und gut Es entſteht eine Beleidigungs
JIage größeren Stiles Hoffentlich einigt der
Friedensrichter die Parteien Frau M kaufte ſich
aber eine neue Spicknadel um 20 Pfennig

Die Vorteile des Güteverfahrens
Von Syndikus De Buerſchaper

Alle Verordnungen durch die der Prozeßver
hleppung entgegengearbeitet werden ſollte haben
disher einen nennenswerten Erfolg nicht gehabt

im Verhandlungstermin
der früher auf die Klage angeſetzt wurde
gab es kein Ausweichen Entweder der Schuld
ner erkannte die Forderung an oder es wurde ſo
fort nicht erſt nach Wochen ſtreitig verhandelt

Das Güteverfahren begünſtigt alſo in Wahr
heit nur den Schuldner verzögert die Realiſierung
der Forderung des Gläubigers Damit iſt aller
dings der Stab über das Güteverfahren gebrochen
Denn es begünſtigt umgekehrt die rer
ſchleppung wenigſtens wenn der Schuldner ſie an
ſtrebt Allein nur die Vorteile nicht die Nach
teile des Güteverfahrens ſollten beleuchtet werden

Eine Johann Strauß Feier
veranſtaltete die Loge Zur Burg am Saale
ſtrande anläßlich der 100 Wiederkehr des Ge
burtstages des r Man hatte zudieſem Zwecke einen großen Apparat aufgeboten
außer dem Muſikſchriftſteller Kurt Hennemeyer
der den einleitenden orientierenden Vortrag über
nommen hatte wirkten nicht weniger als zehn
muſikaliſche Kräfte mit von denen acht unſerem
Stadttheater angehörten während zwei von der
Gewandhauskapelle aus ripeis erſchienen waren

Trotz des fehlenden großen Orcheſters wußte
doch Kapellmeiſter Leo Schönbach mit ſeiner
aus ſechs Köpfen beſtehenden muſikaliſchen Gefolg
ſchaft doch in zündender Weiſe die Klänge des
großen Zauberers an der blauen Donau darzu
bieten Auch im Gewande eines Salonorcheſters
brachten die Walzer und ſonſtigen Tanzklänge
eine ſtarke Wirkung hervor Nicht weniger als
vier der beliebteſten Schöpfungen darunter die
Fledermaus Ouvertüre ſtanden auf dem umfang
reichen Programm Den Höhepunkt des Abends
bildeten jedoch in dem übervollen Saale der Loge
zu den drei Degen die muſikaliſchen Spenden
einiger Geſangskräfte vom Stadttheater Char
lotte Strempel unſere neue Soubrette ſang mit
viel Temperament und Vortragskunſt Bruchſtücke
aus der Fledermaus und aus dem Zigeuner
baron agda Schwelle gab einige Proben
ihrer Koloraturfertigkeit und Marcell Wittriſch
der Halle leider bald verlaſſen wird ſang mit dem
B37 eigenen Geſchmack Stücke aus Eine Nacht in

enedig und begeiſterte die Zuhörer zu ſeltenen
Beifallskundgebungen Die drei Geſangsſoliſten
vereinigten ſich zum Schluß in dem Terzett aus
der Fledermaus und errangen damit ebenfalls
einen vollen Erfolg Kapellmeiſter Schönbach war
am Ritterflügel ein äußerſt elaſtiſcher und dabei
doch hinreißender Begleiter A F

1 Kammermuſik Abend des Schachtebeck
Quartetis

Güteverfahren Denn

Jm man hat ſie abbauen müſſen und
das obligatoriſche Mahnverfahren wieder aufge
hoben weil es den Prozeß nicht beſchleunigte ſon
dern im Gegenteil verſchleppte An dem Gütever
fahren hat man aber feſtgehalten Zweifellos hat
7 W ſeine Vorteile nur ſind ſie meiſt nicht be
annt

Früher ſetzte das Gericht wenn Klage einge
reicht wurde einen Verhandlungstermin an
Jetzt beraumt es einen Gütetermin an Jn
dieſem Termin ſoll der Richter ſuchen in Güte den
Streitfall zu erledigen Recht oft ſtreiten aber
die Parteien gar nicht der Schuldner kann nur

zahlen Es bleibt ihm ni I i als T
Klaggforde rung erkennen u ntrag dese We e in das Streit
verfähren über üund erläßt Anerkenntnisurteil
Das hat zweierlei dem Schuldner ungünſtige Fol
gen 1 Er muß ſofort zahlen widrigenfalls ihmzfändung droht 2 die Koſten erhöhen ſich und

zwar die Gerichtskoſten um das Doppelte und ſo
fern ein Anwalt den Kläger vertritt um dasAnderthalbfache Jm Vorteil des Schuldners
liegt es alſo ſich ſchon im Güteverfahren zur ſo
fortigen Zahlung und P perſtündüich auch zur
Koſtentragung zu verpflichten

Oft glaubt der Schuldner es drohe ihm kein
Nachteil wenn er im Gütetermin nicht erſcheine
Das iſt ein Jrrtum Beſtreitet er die Forderung
ſo ſetzt er pag wenn er dem Gericht davon Kennt
nis gegeben hat ſich der Gefahr aus verurteilt
zu werden Auf Antrag des Klägers ergeht gegen
ihn Verſäumnisurteil Folgt er der Vorladung
zum Termin nur deshalb nicht weil er die
Forderung zwar nicht beſtreiten aber nicht zahlen
kann ſo handelt er auch gegen ſein Jntereſſe
Während früher der Richter oft zwar tatſächlich
zu vermitteln ſuchte geſetzlich aber dazu nicht verpflichtet war hält ihn jetzt dazu das Geſetz an Hat
der Schuldner bisher allein mit dem Gläubiger
verſucht ſich in Güte über Stundung oder Zah
lungsfriſten zu einigen aber einen Erfolg nicht
erreicht ſo hat er darauf größere Ausſicht wenn
er mit dem Gläubiger vor Gericht ſteht Der
Richter wird ihm W und eine Stundung
oder Zahlungsfriſten ſoweit das in ſeiner Macht
ſteht erwirken Erſcheint aber der Schuldner im
Gütetermin und beſtreitet er die Klagforderung
ſo werden ſeine Rechte nicht gekürzt Jm Güte
verfahren kann der Gläubiger keinen Antrag auf
Verurteilung ſtellen und das Gericht kann kein
Urteil erlaſſen Es kann nur in ſofortige Ver
handlung eintreten gerade 45 als wenn ein
Güteverfahren gar nicht ſtattgefunden hätte Vor
kleinen Gerichten und dann wenn der Schuldner
die Forderung ſofort anerkennt iſt der Ein
tritt in ſofortige Verhandlung im ordentlichen
Verfahren wohl An großen Gerichten
wo oft 50 60 Termine an einem Tage anſtehen
kann der Richter ſich aus Zeitmangel nicht mit
dem Verſuch einer gütlichen Einigung ſondern
auch noch mit Verhandlungen über den Streit der
Parteien gar nicht befaſſen Verhandlungstermin
kann ſich alſo meiſt an Gütetermin nicht anſchlie
zen er muß oft auf Wochen hinaus erſt angeſetzt
werden Einen Nachteil wird der Schuldner da
raus kaum erleiden Beſtreitet er die Klagforde
rung nur deshalb weil er nicht zahlen kann ſozwingt er den Hläubiger wenn auch nur wider

Mit einer ebenſo feſſelnden wie anſpruchsvollen
Auswahl aus dem Gebiete der Kammermuſik er
chien geſtern die Leipziger Vereinigung auf dem
lan mit Beethovens Moll Quartett op 18
rahms Klavierquintett und Regers Es Dur

Streichquartett op 109 Die Quartett Genoſſen
ſchaft befand ſich in beſter Verfaſſung und ent
ledg ſich ihrer mit ſteigendem Erfolge

chwebten über Beethoven noch einige leichte
Schatten vielleicht war die Erregung über den
nicht eingetroffenen Konzertflügel der Firma
Zri3 der Grund dazu ſo wuchs die Leiſtung
der Künſtler in Brahms hochragendem Klavier
uintett zu einer bemerkenswerten Höhe
chachtebeck Sorocker übernahm am Salonflügel

die Führerrolle und es gelang ihr trotz des
Miniaturinſtrumentes doch dem Werke zu einem
rühmlichen Siege zu verhelfen Die Vereinigung
traf den Charakter der ren Sätze und wußte
ihre Schönheit ins rechte Licht zu ſetzen

Mit großem Schwung und feinem Verſtändnis
kam Regers in Halle nicht mehr unbekanntes
Meiſterwerk zur Wiedergabe Dieſe Schöpfung
nahm das Ohr mehr durch eine Unzahl von inter
eſſanten harmoniſchen und rhythmiſchen Fein

zuweilen ſogar Abſonderlichkeiten ge
angen Die große Linie a auch in dem
Larghetto es trägt oft aphoriſtiſches Gepräge
aber trotzdem ſchlägt es den Zuhörer in Bann
Glänzend kam die große Fuge zum Vortrag Das
war eine Leiſtung auf die das Schachtebeck
Quartett mit Stolz zurückblicken darf

Martin Frey

Künſtlerausſtellung

Der Künſtlerverein auf dem Pflug
eröffnet ſeine diesjährige Herbſtausſtellung am
Mittwoch dem 21 Oktober in der ehemaligen

Garniſonkirche Domplatz Sie iſt täglich von 11
bis 4 Uhr geöffnet auch Sonntags

Aus dem Ev Arbeiter und Vo ksverein

Am Sonntag dem 18 Oktober fand ber
einer Taſſe Tee die Generalverſammlung des
Ev A Heiter und Volke vereins im Vomgemein
dehauſe ſtatt Herr Srellmeyer gab den Ge
ſchäfts und Kaſſenbericht Jn den Vorſtand
wurden folgende Mitglieder gewählt Otto

uge 1 Vorſ Geog Spellmeyer 2 Vorſ
i Gräbner Schriftführer Karl Krücer

Ka ſenwart Wilhelm Schmidt Andreas Hä
necke Guſtav Kret chau und Albert Lehmann
als Bei itzer An der Beerdigung von Mitglie
dern ſoll eine Abordnung mit der Fahne teil
nehmen Es wurde angeregt eine Serbekaſſe
durch ein Umlageverfahren ins Leben zu rufen
Vie Aurarbeitung die er Sterbeunler üzung
wurde dem Vorſtande aufgetragen Sodann
wurde das 38sjährire Stiflungs eſt das om
Sonntag dem 15 November abends 7 Uhr
im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtattfindet be
ſprochen Es ſoll zunächſt eine wü dige Feier
für die Jubilare ſtattfinden Ue er die Aende

willig zur Stundung Das erreicht er durch das

Achtung
h

rung der Sozialverſicherung ſprach Herr Spell

Man verlange stets

ſind 75 J

bunter Folge

Frau

meyer Er igte in ſeinem Vortrage den Mit
gliedern den Wert der Ver icherung und ſhä te
die Pflichten und Rehte für die Mitglieder
klar heraus

75jähriges Geſchäftsjubiläum Am 20 Oktober
re verſtrichen ſeitdem die Firma Max

Böttger gr Ulrichſtr 42 von Ferdinand Vöttger
gegründet wurde Aus beſcheidenen Anfängen ent
wickelte ſich das Geſchäft zu ſeiner jetzigen Aus
dehnung bis weit über Mitteldeutſchland hinaus
Der jetzige Seniorchef Max Böttger übernahm
1896 die Firma

Das Jahresfeſt des Guſtav Adolf Zweigvereins
Halle findet dieſes Jahr in der Marktkirche ſtatt
und zwar Sonntag den 25 Oktober 5 Uhr nachm
Die Feſtpredigt hat P Müller Dingelſtedt
übernommen Den erſtattet derneue Vorſitzende Oberpfarrer hiede Der
Kirchenchor Ulriciana hat ſeine Mitwirkung bei
der Feier zugeſagt Alle Freunde der Guſtav
Adolf Arbeit ſowie die evangeliſchen Gemeinden
der ganzen Stadt werden zu dieſer Feier herzlich
eingeladen

Chriſtlich archäologiſche Arbeitsgemeinſchaft
Aus Schülern des Geh Rats Ficker des ver
dienten He ners der chriſtlichen Archäo ogie und
kirchlichen Kunſt hat ſich eine Arbeitsgemein
ſchaft gebildet die auch über die Unioerſi ät
hinaus alle Jntere ſeiten zur Mitarbeit zu am
men ſchließen will Viertel ährlich erſchei en die
Blät er für chriſtliche Archäologie und kirchliche
Kuntt von denen jetzt das zweite Heft vorliegt
Diesmal ſtehen die Malereien der Katakomben
Roms im Mittelpunkt der Zeitſchrift Eine
Reihe von Bildbeizaben die en zur Jlluſtration

Ter Evang Jungmännererein Gicbichen
ſein hielt unter Leitung von Paſtor Barbe
am Sonntag einen Familienabend im über
füllten Saale des Paulusgemeindehauſes Po
ſanunenchöre und gemeinſame Geſänge Ge
dichtvorträge und Geigenchöre wechſelten in

Beſonders eindrucksvoll waren
die Schattenſpiele der Jungſchar und eine Auf
führung von Mitgliedern des Jungmänner
und Jungmädchenrereins Jm Schneegeſtöber
Jm Mittelpunkt ſtand der Feſtvortrag von P
Barbe der in Anlehnung an den Gedenktag
des 18 Oktober von dem Dienſt am Vater
land ſprach der im Geiſte Jeſu Chriſti getan
werden müſſe um über alle Gegenſätze und
Parteiirrungen hinweg in gemeinſamer Arbeit
zu einen

Die Wohltätigkeitsvereinigung der Zigarren
köpfchen Sammler gegründet 1876 hielt er
Monatsverſammlung ab bei der eingehend über
die weitere er r alter in Not geratener
Leute und armer Waiſenkinder verhandelt wurde

Bekanntlich werden Zigarrenköpfchen Flaſchen
kapſeln Staniol Briefmarken Münzen uſw ge
ſammelt aus deren Erlös nützliche Sachen und
Lebensmittel beſchafft werden können Auch rein
wollene Stricklumpen und abgetragene Kleidungs
ar finden Verwendung Außer den Annahme
tellen in der Stadt wo diesbezügliche Plakate

angebracht ſind nimmt der Leiter der Vereinigung
Kaufmann Reinhold Aßmann gr Ulrichſtr 49
Spenden jeder Art entgegen Auf Wunſch werden
dieſe auch durch Boten abgeholt

Im Wo enſpickolan des Stadttheaters kom
men folgende We rke zur Aufführung Heute
Dienstag 7 Uhr Erſtaufführung von R
Strauß Jntermezzo Mittwoch 7 Uhr
Die Bajadere Donnerstag 7 Uhr
Nickel und die 36 Gerechten Freitag Jnter

mezzo Sonnabend 71 Uhr Glöckchen des
Eremiten Sonntag vormittag 11 Uhr
öffentliche Hauptprobe zum 2 Sinfoniekonzert

89 Reblingſche Orgelfeicrſtunde letzte dies
jährige findet erſt Sonntag 62 Uhr in der
geheizten Marktkirche ſtatt

2 ſtädt Sinfonie onzert Es iſt General
muſikdirektor Band gelungen als Soliſten den
z Zt wohl gefeiertſten Geigenvirtuoſen Vaſa
Prihoda zu çiewinnen Die Preſſe be
zeichnet ihn einſtimmig als einen Paganini
redivivus von betörender Suggeſtionskraft
des Spiels und einer ans Unglaubliche gren
zenden Technik Am Sonntag den 25 Okt
geht anläßlich des 100 Geburtstages des
Walzerkönigs Johann Straußſeine Meiſteroperette Die Fledermaus in

Szene

Ler Jofef Plaut Abend morgen Mittwoch
ſei allſeitiger Beachtung nochmals empfohlen
Wer Plaut ſchon kennt rd unbedingt wieder
hingehen wer Plaut noch nicht kennt muß un
bedingt hingehen Näheres ſ Anzeige

JohannStrauß Cedenkfeier der Philharmo
nie Da der Tag des dritten Philharmoniſchen
Konzertes mit der 100 Wiederkehr von Joh
Strauß Geburtstag zuſammenfällt wird
Wilhelm Furtwängler den Kaiſerwalzer und
Donauwellen zum Vortrag bringen Damit
wird die ſeltene Eelegenheit geboten dieſe
beiden berühmten klaſſiſchen Walzer vom
Gewandhausorcheſter in großer Streicher
beſetzung zu hören Das Konzert bringt außer
dem die 4 Symphonie von Brahms und den
Don Juan von Richard Strauß Näheres

im heutigen Jnſerat
Hal eſche Liedertafel von 1834 Die Uebungs

ſtunden beginnen von jetzt ab 15 Uhr

a

Pünktliches und zahlreiches Erſcheinen er
wünſcht

ausdrüleklle WAGGI Würze und
M m e eachte auf den Namen MAGSGI und hie gelb roten Etſſotten

Die beste Garantie dar Echtneit ist der Einxauf einer großen
Originalflasche zu RM 50 deren Versohl b plomblert ist

Runöfunkprogramm
Mitteldentſcher Sender Mittwoch 21 Oktober Wir

ſchaftsrundfunk 10 4 5,15 6 6,15 Uhr Wir
ſchaftsnachrichten Rundfunk für Unterhaltung und
lehrung 10,15 Uhr Was die 11,45 UhWetterdienſt und Vorausſage der Wetterwarten Di
den Magdeburg Weimar 12 Uhr Mittagsmuſi
12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen 1,15 Uhr Preſſe u
Börſenbericht 4,30 6 Uhr Nachmittagskonzert d
Leipziger Rundfunkhauskapelle dazwiſchen lieſt MartiOtto Wiorgenſtern Kindergeſchichten vor 6,45 7 Uh

Funkbaſtelſtunde 7,30 Uhr Vortrag M Kreiße
Die volks wirtſchaftliche Bedeutung der deutſchen Ho

ſeefiſcherei 7,30 8 Uhr Vortrag Werner Zenke
ehemaliger Aſſiſtent am Jnſtitut für experimentel
Pädagogik der Univerſität Leipzig 5 Vortrag in de
Vortragsreihe Die Erforſchung des Unterbewußtſeins
Anwendung der Pſychoanalyſe und andere Geiſtesgebiet
Ethnologie Maſſen Pſychologie 8,15 Uhr Doſtojewsk
Abend Die Sanfte Geſprochen von Willy Buſchof
Berlin Anſchließend etwa 9,30 Uhr Preſſeberich
und Sportfunkdienſt 10 11,30 Uhr Funkbrettl Mit
wirkende Karl Keßler Rezitationen Richard Alvar
Jnſtrumentalvirtuoſe W Ujvary Wiener Humoriſt

und die Rundfunkhauskapelle

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Königin Luiſe Vund Ortsgruppe Halle Am Don
nerstag Oktober abends 8 Uhr veranſtaltet
die Ortsgrupp im oberen Saal des Stadtſchützen
hauſes eine Kaiſerin Gedächtnisfeier Frau Helene Hum
mel Altenburg hat die Feſtrede die Stahlhelmkapell
den muſikaliſchen Teil übernommen Die nationalen
Kreiſe und die vaterländiſchen Verbände ſind herzlichſt
eingeladen Programme bei Rühl Poſtſtraße

O B Wir machen unſere Mitglieder nochmal
auf die Veranſtaltung am 24 Oktober abends 7,45 Uhr
in Stadt Hamburg aufmerkſam Karten auf der Ge
Kaiſerin Gedächtnisfeier des Königin Luiſe Bundes im
ſchäftsſtelle Am 22 abends 8 Uhr
Stadtſchützenhaus Unſere ſind hierdurch
zur Teilnahme aufgefordert

Deutſche Geſ f techn Phyſik Vortrag am Sonn

Oktober

Mitglieder

abend 24 Oktober nachm Punkt 5 Uhr im Phhyſikal
Jnſtitut gr Hörſaal Paradeplatz 7 Eing Berg
ſtraße Profeſſor Eſau Jena über Kurze Wellen
Gäſte willkommen

Volksbühne Die Spieltage für das 2 Werk
der erſten Reihe Spielgemeinde D am 4 Novem
ber Nickel und die 36 Gerechten Einlöſungs
termin 20 27 Oktober und für die zweite
Reihe Spielgemeinde L am 2 November Tann
häuſer Anfang 7 Uhr Einlöſungstermin 20
bis 26 Oktober Die Spieltage für die Spiel
Prdnide der erſten Reihe 3 Werk ſind folgende

am 9 November und B am 23 November
Nickel Einlöſungstermtne A vom 20 31 Okt

und B vom 20 Oktober bis 9 Nov für Spiel
gemeinde C am 11 Nov und D am 21 Nop
Das Glöckchen des Eremiten Einlöſungster

mine C vom 20 Okt bis 3 Nov und D vom
20 Okt bis 11 Nov Für die Spielgemeinde G
wird am 28 November Jntermezzo gegeben
Einlöſungstermin 20 Okt bis 15 Nov Für

die Sondervorſtellung am 26 Oktober im Thalia
Theater Jugend hat der Kartenverkauf be
gonnen Preis 1 Mk Die Mitglieder der Kon
zertgemeinde werden erſucht die Platzkarten für
das 2 Konzert am 25 Oktober in der Geſchäfts
ſtelle abzuholen Auf den Tanzabend am 12 Nov
Saſcha Leontjew machen wir heute ſchon aufmerk
ſam

Dentſchnationele Volkspartei Kaiſerin Gedächtnis
feier Heute Dienstag abends 8 Uhr Dom
Es ſpricht Pfarrer Wind Weiter wirkt der Stadt
ſingechor mit Eintritt frei Angeſtelltengruppe
Verſammlung am Freitag 23 Oktober abends 8 Uhr
im Haus der Landwirte Gruppe Süd Weſt Frei
tag 23 Oktober nachm 4 Uhr Unterhaltungsnachmittagim Hofjäger Gruppe MitteWeſt Unterhaltungs
abend am Montag 26 Oktober abends 8 Uhr im
St Nikolaus Gruppe Nord Oſt Vortragsabend an
Freitag 30 Oktober abends 8 Uhr im Kaiſerhof
Frauentagung Der Landesverband veranſtaltet vom
Dounerstag den 5 bis Sonnabend 7 Nov im Stadt
ſchützenhaus Franckeſtr 1 eine Frauentagung Vorträge
halten Dr Schiele Medizinalrat Dr Gerbis Prof
Stieve Frl Hertwig Abgeordnete Annagrete Leh
mann Abgeordnete Dr Behm Abgeordnete Dr Spohr
Dr Niedlich Berlin

Geſchäftsverkehr

Die Zeit der Abendbeſuche iſt wieder gekommen
Wer aber bei ſeinen Gaſtgebern und bei den übrigen
Gäſten einen vorteilhaften Eindruck machen will der
nehme ſich die Zeit vor dem Fortgehen raſch noch die
Schuhe mit Erdal zu putzen Erdal verleiht den
Schuhen einen ſpiegelnden Hochglanz wodurch auch
ältere Schuhe wie neu erſcheinen

Der Kalender vom kleinen Cocro Unter dieſem
Titel girt der Verlag der in ganz Deutſchland weit
verbreiteten Kinderzeitung Der kleine Coco einen
ugend Kalender heraus Er iſt 208 Seiten ſtark
llererſte Mitarbeiter haben ſich daran betätigt Man

braucht nur Namen wie Lisbet Dill Frida Schanz
Sophie Kloreß Joſefa Metz un Weiskirch Viktor
Blüthgen Börries von Münchhauſen u v a zu leſen
um zu wiſſen daß der Coco Kalender wie er in
der deutſchen Kinderwelt bald heißen wird auf der Höhe
iſt Erſtklaſſige Künſtler haben den Buchſchmuck ge
ſchaffen Kurzum Ein Kinderkalender wie er ſein ſoll
ein Buch aus einem Guß Auch den Eltern dient
er nebenbei mit guten Ratſchlägen Der Preis von
1 M iſt außerordentlich niedrig Man erhält den
CocoKalender in allen Geſchäften die RahmaMar
garxine buttergleich verkaufen alſo da wo die Kinder
S chrift Der kleine Coco ganz umſonſt verabfolgt

rd

0en J T T S e e oeeJe Korpuſenz oder Veranlagung wie
wir

nen in der Apotheke 30 Gramm echte To
luba Kerne zu kaufen die wie auch Aerzte
beſtätigt haben unſchädliche dabei wirkſame Stoffe
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kung enthalten Beſtandteile auf der Packung
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